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Geschäftszahl: KKM- /0004- 0

Informationen zu COVID-19-Impfprogramm
für Kinder und Jugendliche

Sehr geehrte Frau Direktorin,
sehr geehrter Herr Direktor,

die Experten des Nationalen Impfgremiums sind sich einig, dass der Schlüssel für einen dauerhaft 

sicheren Schulbetrieb in der Impfung der Kinder und Jugendlichen liegt.

Das Land Oberösterreich hat daher ein Paket geschnürt, um möglichst allen Schülerinnen und 

Schülern eine einfache und unbürokratische Möglichkeit für die Inanspruchnahme der COVID-19-

Impfung zu ermöglichen.

Folgende Angebote werden zu Beginn des kommenden Schuljahres zur Verfügung stehen:

 Impfaktionen mittels Impfbus 

Das Land Oberösterreich hat für die Impfung von Kindern und Jugendlichen einen eigenen 

Impfbus organisiert, der voraussichtlich ab 21. 9.2 22 für die Dauer von vier Wochen an den 

größeren Schulzentren des Landes Halt machen wird. Standorte und Zeiten werden noch 

gesondert bekannt gegeben.
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 Impfberatung an den Schulen 

An den Schulen stehen die Schulärztinnen und Schulärzte für allgemeine Informationen zur 

COVID-19-Impfung zur Verfügung und beraten im Rahmen ihrer Möglichkeiten auch bei den 

schulärztlichen Untersuchungen bezüglich der für Kinder und Jugendliche empfohlenen 

Impfungen.

Schulen ohne eigenen Schularzt bzw. ohne eigene Schulärztin können über die Gemeinden 

entsprechende Impfberatungsärztinnen und Impfberatungsärzte anfordern.

 Weitere Möglichkeiten für die COVID- -Schutzimpfung

Neben den speziell für die Schulen konzipierten Impfmöglichkeiten stehen natürlich auch die 

bisherigen Angebote, z.B. bei den Hausärztinnen und Hausärzten oder in den Landes-

Impfzentren, zur Verfügung.

Alle Information dazu finden Sie unter: https://corona.ooe.gv.at/impfangebote.htm 

Da die COVID-19-Impfung eine persönliche und freie Entscheidung jedes einzelnen Schülers/jeder 

einzelnen Schülerin bzw. deren Erziehungsberechtigten ist, ist es besonders wichtig, dass allen die 

Möglichkeit geboten wird, sich vorab bestens zu informieren!

Ich darf abschließend auf die aktuellen Anwendungsempfehlungen des Nationalen Impfgremiums für 

Kinder und Jugendliche verweisen. Die Experten aus dem Gesundheitsbereich empfehlen im Hinblick 

auf den Schulbeginn im Herbst:

Die COVID-19-Impfung ist für alle Kinder und Jugendlichen ab 5 Jahren empfohlen. Die für Kinder und 

Jugendliche zugelassenen Impfstoffe sind sicher und hoch effektiv. Die Grundimmunisierung soll aus drei 

Impfungen in einem 2+1 Schema (2 initiale Impfungen und eine 3. Impfung nach 6 Monaten) erfolgen. 

Eine 3. Impfung ist für den bestmöglichen und langfristigen Impfschutz inkl. einem Schutz vor schweren 

Verläufen notwendig. 

Diese 3. Impfung soll ab 6 Monate nach der 2. Impfung, spätestens zu Schulbeginn vor den 

Infektionswellen im Spätsommer/Herbst 2022 erfolgen.

Ich darf Sie daher ersuchen, diese Informationsoffensive des Landes Oberösterreich entsprechend zu 

unterstützen und dieses Schreiben an die Schülerinnen und Schüler bzw. deren 

Erziehungsberechtigten zu übermitteln. 

Freundliche Grüße

Der Bildungsdirektor
HR Mag. Dr. Alfred Klampfer, B.A.

https://corona.ooe.gv.at/impfangebote.htm
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